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orthinform.de Ein Angebot des:

Sport verletzungen

Gesund Sport treiben 
und 

Verletzungen vorbeugen

Unter www.orthinform.de/lexikon infor-
miert das Patientenportal umfassend 
über Sportverletzungen und deren 
Behandlungsmöglichkeiten sowie 
zahlreicher weiterer Erkrankungen 
und Verletzungen in Orthopädie und 
Unfallchirurgie.

A u ß e r d e m  b i e t e t  O r t h i n f o r m :

• eine individuelle Arztsuche
• einen hilfreichen

Diagnose- Assistenten
• aktuelle Neuigkeiten aus

Ortho pädie und Unfallchirurgie

Der BVOU ist Betreiber des Portals 
orthinform.de, über das sich die breite 
Ö� entlichkeit zu Erkrankungen und 
Behandlungsmethoden des Bewegungs-
apparates informieren und Experten 
aus Orthopädie und Unfallchirurgie in 
ganz Deutschland fi nden kann.

Stempel Praxis

Berufsverband für Orthopädie 
und Unfallchirurgie (BVOU) e.V.
Straße des 17. Juni 106���– �108
10623 Berlin

www.bvou.net P a t i e n t e n i n f o r m a t i o n

Das Patienteninformations- und Arztsuchportal 
für Orthopädie und Unfallchirurgie 

K o n ta k t
W e i t e r e
I n f o r m at i o n e n



Bewegungsmangel ist die Hauptursache 
für die meisten Zivilisationskrankheiten, 
wie zum Beispiel Diabetes oder 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Trotzdem 
können eine „falsche“ Bewegungsart 
oder zu intensive Belastung mehr 
schaden als nützen – nämlich dann, 
wenn die sportlichen Anforderungen 
nicht mit den körperlichen Vorausset-
zungen übereinstimmen.

Jedes neue Sportgerät, jede neue Trai-
ningsmethode kann Ihre Muskeln, 
Sehnen, Bänder, Gelenke und Knochen 
überlasten. 

Sprechen Sie deshalb mit Ihrem Ortho-
päden darüber, welche Sportart für Sie 
geeignet ist. Er kann Sie auf eventuelle 
Risiken für Ihre Gesundheit hinweisen, 
kann Sie so vor Fehleinschätzungen, 
Überbelastungen und daraus resultie-
renden Spätfolgen bewahren. Wenn Sie 
gut vorbereitet sind, ist Sport alles 
andere als „Mord“.

Ein Sturz, eine plötzliche Drehung, 
ein fehlgesetzter Fußtritt – und schon 
können Sie im wahrsten Sinne des
Wortes zu Boden gehen. Denn eins 
haben die meisten Sportverletzungen 
gemeinsam: Sie sind sehr schmerzhaft.

Am häufi gsten sind Bänderzerrungen
und -risse sowie Verletzungen an 
den Sehnen und Gelenken. Meistens 
sind Knie- und Sprunggelenk und das
Kreuzband betro� en. Muskeln können 
überdehnt werden und reißen, Knochen 
können brechen.

Auch permanente Überlastung bleibt 
nicht folgenlos: „Tennis- oder Golfer-
ellenbogen“ resultieren aus ständiger 
Reizung der Sehnen.

Wenn Sie nach einem Sportunfall 
Schmerzen haben, die eventuell auch
mit einer Schwellung des betro� enen 
Körperteils einhergehen, sollten
Sie Ihren Orthopäden aufsuchen.

Er wird Sie zum Unfallhergang be-
fragen, die schmerzende Stelle 
abtasten, mit bestimmten Gri� en 
prüfen, ob das Gelenk noch intakt ist. 
Kann er die Verletzungsart danach 
noch nicht genau defi nieren, wird er 
weiterführende Untersuchungen wie 
Ultraschall oder Röntgen durchführen. 

Als erstes wird Ihr Arzt versuchen, die 
Schmerzen zu stillen. Da Zerrungen, 
Prellungen, Stauchungen am wirk-
samsten behandelt werden, indem 
man sie schont, wird er das betref-
fende Körperteil mit Hilfe von Tapes 
oder Orthesen ruhigstellen. 

Es ist sehr wichtig, dass Ihr Orthopäde
Art und Ausmaß Ihrer Verletzungen 
abklärt. Kleinste Verletzungen heilen 
im Anfangsstadium oft einfach durch 
Schonung. Umgekehrt können sie sich, 
wenn sie unbehandelt bleiben, 
zu chronischen Erkrankungen 
auswachsen.

Wa s  k a n n
pa s s i e r e n ?

Wa r u m  z u m
O r t h o pä d e n ?

K ö r p e r  i n
B e w e g u n g
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